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Geschafft: Nun gilt es für die  Abiturienten der Zinzendorfgymnasien, etwas aus ihrem Leben zu machen.  Fotos: Zinzendorfschulen 

  Spendenübergabe in der Katharinenhöhe (von links): Margot Bur-
mistrack, Schriftführerin des Kneippvereins,  Ilona Kollum, Verwal-
tungsleiterin der Katharinenhöhe, und  Birgitt Merkel,   Vorsitzende 
des Kneippvereins. Foto: Kneippverein

Königsfeld/VS-Villingen.   
Die Freude in der Katharinen-
höhe in Schönwald war  groß,  
als  ein Teil des Vorstands des 
Kneippvereins Villingen/Kö-
nigsfeld  zu Gast in der Rehakli-
nik für krebskranke Kinder und 
deren Familien war und eine 
Spende in Höhe von 1000 Euro 
überbrachte. 

Großes Anliegen
Das Geld stammt aus dem Ver-
einsguthaben,  und es war den 

Mitgliedern und dem Vorstand 
ein großes Anliegen, mit die-
sem Beitrag die Rehabilitation 
schwerkranker Kinder zu 

unterstützen.  Die Katharinen-
höhe in Schönwald sieht sich 
schon seit Jahren mit gestiege-
nen Kosten und nur marginal 

steigenden Pflegesätzen kon-
frontiert, so dass die Spenden-
bedürftigkeit   stetig zunimmt. 

Hausrundgang
Die Vorsitzende des Kneippver-
eins, Birgitt Merkel, und  
Schriftführerin   Margot  Bur-
mistrack  überzeugten sich bei 
einem ausführlichen Haus-
rundgang vom Leistungsspek -
trum der Einrichtung .

 Die Verwaltungsleiterin der 
Katharinenhöhe,  Ilona Kollum,  

bedankte sich für die großzügi-
ge Unterstützung. Es sei beson-
ders toll, dass ein Verein, der 
ebenfalls auf Hilfe in unter-
schiedlicher Form angewiesen 
sei, trotzdem noch den Blick für 
die betroffenen Familien   habe.

Die Katharinenhöhe ist eine 
Nachsorgeeinrichtung für 
schwer onkologisch, hämatolo-
gisch oder kardiologisch kran-
ke Kinder mit ihren Familien 
sowie für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene. 

Hilfe für schwerkranke Kinder
Der Kneippverein Villingen/Königsfeld unterstützt die Katharinenhöhe in Schönwald.

Die Rehaklinik sieht 
sich  mit gestiegenen 
Kosten konfrontiert.

Königsfeld.   Rund 15 000 Euro 
Schaden ist die Bilanz eines 
Unfalls, den ein Autofahrer am 
Samstag gegen 16.30 Uhr auf 
der K 5720 zwischen Fischbach 
und Weiler verursacht hat. Ein  
Mercedes C-240-Fahrer kam in 
einer langgezogenen Rechts-
kurve auf die Gegenfahrbahn, 
wo eine entgegenkommende 
19-jährige  Seat-Ibiza-Fahrerin 
ausweichen musste, um einen 
Zusammenstoß zu vermeiden. 
Auch der Mercedes-Fahrer 
leitete ein Ausweichmanöver 
ein, wobei er mit seinem Auto 
von der Straße abkam. Nach-
dem er einen Gullydeckel und 
einen Baum überfahren hatte, 
kam er etliche Meter weiter in 
einem Gestrüpp zum Stehen. 
Der Verursacher flüchtete zu 
Fuß. Die Polizei stellte das be-
schädigte Auto vorläufig sicher. 
Die Ermittlungen richten sich 
gegen einen 26-Jährigen, der 
keinen Führerschein hat. Zum 
Zusammenstoß zwischen den 
Autos  war es übrigens nicht 
gekommen.

Auto landet nach 
Unfall im Gestrüpp

Königsfeld.   Die Abiturienten  
feierten gemeinsam mit ihren  
Lehrern, dem Internats-Team, 
ihren Mitschülern und  ihren 
Eltern und Angehörigen in 
einem Gottesdienst die bestan-
dene Hochschulreife. Sie fühl-
ten sich gewissermaßen wie 
Hans im Glück, auf dessen 
eigenartigen Tauschhandel die 
Schulleiterin Erdmuthe Terno 
in ihrer Rede einging. „Seid 
standhafter als Hans und gebt 
auch nicht so schnell auf wie er, 
wenn es Anstrengung und Mü-
he braucht, euer Glück und das 
von anderen zu verfolgen“, riet 
sie den Absolventen.

 „Damit ihr euch nicht über 
den Tisch ziehen lasst, habt ihr  
euren kritischen Verstand in 
den letzten Jahren bis hin zum 
Abitur hart trainiert.“ Den Ver-
stand bräuchten die Abiturien-
ten nicht nur für die Analyse 
von Texten oder politischen 
Positionen, sondern ganz prak-
tisch bei kleinen und großen 

Entscheidungen und vor allem 
bei der Frage, was sie aus ihrem 
Leben machen. 

 Am wirtschaftswissen-
schaftlichen sowie dem sozial- 
und gesundheitswissenschaft-
liches Gymnasium (SGG) – Pro-
fil Soziales –gingen der Schef-
felpreis (Deutsch) und der Reli-
gionspreis an Sanja Schätzle. 
Hannah Luft wurde mit dem 

Fachpreis Spanisch ausge-
zeichnet, Wladislav Morozov 
mit dem Fachpreis Englisch.

 Lukas Müller, der mit einem 
Schnitt von 1,0 das beste Abitur 
an den Zinzendorfschulen ab-
legte, bekam Preise für Mathe-
matik, für GGK, den Ökonomie-
preis von Südwestmetall, die 
Franz-Schnabel-Medaille für 
Geschichte, und – ebenso wie 
Marvin Schreiber, Felix Kühn, 
Charlotte Mrosek und Amelie 
Schölzel – ein E-fellows-Sti-
pendium. 

Amelie Schölzel erhielt zu-
dem den Chemiepreis, Kathari-
na Renner wurde mit dem 
Fachpreis Kunst und Marvin 
Schreiber mit dem  Preis des 
Vereins für Sozialpolitik für 
Wirtschaftswissenschaften 
ausgezeichnet. 

Die Amos-Comenius-Me-
daille und der Preis der Heide-
hof-Stiftung gingen jeweils an 
Charlotte Mrosek, Katharina 
Renner bekam den Fachpreis 
Kunst. Der Preis der Freunde 

und Förderer der Zinzendorf-
schulen  wurde an Selma Rich-
ter verliehen, der Preis des El-
ternbeirats an Selma Richter 
und Sofia Reisich. 

Am allgemeinbildenden 
Zinzendorfgymnasium ging 
der Scheffelpreis (Deutsch) an 

Alissa Hergenröder, der Eng-
lisch-Preis an Amelie Gaus, der 
Preis für Gemeinschaftskunde 
an Mia Jenter. Die Deutsche 
Mathematiker-Gesellschaft 
verlieh gleich zwei Preise, sie 
gingen an Jiayi Tong und Yang-
jun Wang. Letztgenannter be-

kam auch den Ferry-Porsche-
Preis für besondere Leistungen 
in Mathe und Physik. Den Preis 
der Deutschen Physikalischen 
Gesellschaft bekam Jiayi Tong. 
Daniel Kasfeld wurde im Fach 
Biologie ausgezeichnet, Han-
nah Jauch in Chemie. 

Den Otto-Dix-Preis bekam 
Luisa Greiner, Elisabeth Saurer 
den Fachschaftspreis Bildende 
Kunst. Den Wettsteinpreis für 
Musik teilten sich Hannah Jauch 
und David Schnee, der Fach-
schaftspreis Musik ging an Eme-
se Basco, Natalie Niethammer, 
Elisabeth Saurer und Jiayi Tong. 

Für besondere Leistungen 
in Sport wurde Anna-Maria 
Britsch mit der Alfred-Maul-
Gedächtnismedaille ausge-
zeichnet, David Schnee bekam 
den Preis des Elternbeirats. Da-
niel Kasfeld, Alissa Hergenrö-
der, Hannah Jauch, Mia Jenter 
und Sarah Schmidt bekamen 
ein E-fellows-Stipendium.  

Lukas Müller erzielt Traumnote 1,0
Die Erleichterung war ihnen anzusehen: Die    Abiturienten der allgemeinbildenden und beruflichen Zinzendorfgymnasien hatten 
nicht gerade einfache Prüfungen hinter sich. Nun gab es jede Menge Preise für die Absolventen. 

 Die glücklichen Preisträger haben sich in einem oder mehreren Gebieten besonders hervorgetan. 

Berufliche Zinzendorfgymna-
sien Xenia Baumann, Lennard 
Bölch, Niclas Dold, Jana Dre-
her, Jule Faller, Anna Feilen, 
Oliver Fesenmeyer, Lisa Früh, 
Johanna Glatz, Janis Grimm, 
Nicolas Gut, Janine Höing, Ka-
rina Ihl, Ida Klein, Francis Le-
ber, Hannah Luft, Katharina 
Machill, Gabriel Markutovic, 
Leonie Martin, Nelly Meckes, 
Luca Miseria, Wladislav Moro-
zov, Charlotte Mrosek, Arved 
Räuber, Sofia Reisich, Kathari-
na Renner, Anna Richter, Jani-
ne Sauter, Sanja Schätzle, 
Amelie Schölzel, Lara Schrei-
ber,Caroline Stamer, Vanessa 

Stelter, Jule Ummenhofer, Jas-
mina Walter, Sophie Wendt, 
Ben Dunkenberger, Maximilian 
Ganter, Fabian Hackenbruch, 
Henry Knöbel, Felix Kühn, Lu-
cian Markutovic, Lukas Müller, 
Narit Schillo, Sarah Schlenker, 
Luis Schmutte, Marvin Schrei-
ber  und Johannes Teichert. 

Allgemeinbildendes Zinzen-
dorfgymnasium Lilli Aretz, 
Emese Bacso, Aaron Boch, Eva 
Bochinger, Johannes Bödker, 
Michael Borth, Anna-Maria 
Britsch, Matthias Britsch, Han-
nah Erban, Felix Ferdinand, 
Marco Fleig, Elias Folwaczny, 

Santhia Fritz, Konstantin Gais-
sert, Amelie Gaus, Manuel 
Gaus, Luisa Greiner, Finn 
Gürth, Lara Heck, Alissa Her-
genröder, Hannah Hinterseh, 
Lion Hirsch, Ron Hirschfeld, 
Monika Hoffmann, Cleopatra 
Holstein, Katharina Hummel, 
Hannah Jauch, Mia Jenter, Da-
niel Kasfeld, Marlene Keßler, 
Lucas Moll, Leonard Nagler, 
Natalie Niethammer, Melissa 
Pfeifer, Alexander Renz, Nino 
Roeckl, Elisabeth Saurer, Jan-
nik Schachtmann, Isabella 
Schmidt, Sarah Schmidt, David 
Schnee, Kurt Seng, Julia Stein, 
Jiayi Tong und  Yangjun Wang

Die Absolventen  der Zinzendorfschulen

Den Verstand 
bräuchten sie vor 
allem bei der Frage, 
was sie aus ihrem 
Leben machen.

Der Bürgerservice ist heute von 9 
bis 12 Uhr geöffnet.
Das Rathaus ist heute von 9 bis 12 
Uhr  und von 14 bis 16 Uhr geöff-
net.
Die Tourist-Information ist heute 
von 9 bis 12 Uhr  und von 14.30 bis 
17 Uhr geöffnet.
Der Ujamaa – Eine-Welt-Laden 
ist heute von 9 bis 12.30 Uhr und 
von  15 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Laden Mittendrin ist heute 
von 9.30 bis 12.30 Uhr und von 
14.30 bis 18 Uhr geöffnet.
Der Solara  Bade- und Natursport-
park ist heute von 10 bis 20 Uhr 
geöffnet.
Die Bregnitzhof-Sauna ist heute 
von 14 bis 21 Uhr geöffnet (ge-
mischt).
Der Minigolfplatz am Kurpark ist 
heute von 14.30 bis 19 Uhr geöff-
net. Bei Regen/ungünstiger Witte-
rung ist geschlossen oder es gel-
ten verkürzte Öffnungszeiten.
Die Gemeinde-Bibliothek ist 
heute von 15.30 bis 17 Uhr geöff-
net.
Die Rheuma-Liga bietet heute ab 
17.30 und 18.15 Uhr   in der Albert-
Schweitzer-Klinik Wassergymnas-
tik als Funktionstraining an. Infos 
gibt es bei den jeweiligen Grup-
penleitern oder unter 
07724/4 57 88 und i.schroe-
der@rheuma-liga-bw.de.
Eine heilklimatische Wanderung 
startet heute um 18.30 Uhr vor 
dem Haupteingang der MediClin 
Albert Schweitzer & Baar Klinik. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Erdmannsweiler
 Der Schachclub  „e1“  bietet  
heute ab 19.30 Uhr einen Spiel-
abend im Dorfgemeinschafts-
haus. Anfänger sind willkommen.

i Königsfeld

königsfeld
Schwarzwälder Bote, 11. Juli 2023


